


PRETTAU® BRIDGE IM OK AUF 6 IMPLANTATEN
Als Ausgangspunkt für die Herstellung dieser Arbeit lagen uns die einartikulierten Modelle der Situation im UK und 

der Implantatsituation im OK vor, welche wir für die CAD/CAM-Modellation digitalisierten. Die Daten dienten als 

Grundlage für die Planung des Prototypen, den wir aus Kunststoff frästen und mit Gingiva-Composites verblendeten. 

Die Patientin trug diesen für mehrere Monate, wodurch sie die Möglichkeit hatte, zusammen mit ihrem Zahnarzt 

dessen Funktion und Ästhetik genau zu überprüfen. Die kleinen Änderungen, die der Zahnarzt dann am OK vornahm, 

übernahmen wir mittels Scanverfahren in die Zirkonzahn Modelliersoftware und stellten damit eine mit einem 

Titansteg verstärkte, implantatgetragene Prettau® Bridge her. Mithilfe des Softwaremoduls „Stege“ führten wir die 

Planung des Titanstegs in der Modelliersoftware durch und frästen diesen mit dem Fräsgerät M1 Wet Heavy Metal 

aus einem Titanblock. Nach Parallelisierung, Nachbearbeitung und Politur anodisierten wir die Metallstruktur 

in einen Prettau® Zirkonblock. Abschließend wurde die Struktur mit Colour Liquid Prettau® Aquarell eingefärbt, 

gesintert, mit Keramik und Malfarben charakterisiert und der Titansteg darin verklebt.
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